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DIE "TANZFLÖHE"
Sophia Ludi, Anna Krottendorfer,

Victoria Pfister, Usa Kramer, Sabine -

Mathes, Valerie Schneider, Ines Kilnho-

fer, Sandra Scheibenreif Tanja Schnei-

der, Viktoria und Vanessa Freimbacher,

Claudia und Valentina Vonic, Carina

EiChberger, Barbara Hennlich, Claudia

Zeininger, Tanja Hrov?t, Selina BiegeI-

bauer, Julia Zickbauer, Patrizia Teubel,

Sonja Gabmayer, Melanie Gössl, Saral'l

Holzinqer, Jeanette Hell; Anika Hof-

bauer, Tamara und Natasa Lazic, lnes

Rerecha, Jasmin Zörner, Karoline Leh-

ner, Romina Pribyl, Beata Olejnyik, Eva-

Maria Urseh, Vanessa Mayer, Julia An-

gelmayr, Barbara Brost, Katharina tov-

ric, Janine und Sabrina Bauer, Sabrina

Paljusi, Alina Paris, Lorena Arancibia,

Manuela Horecky, Iris Zengerer, Mela-

nie Gnapp, Linn Mari Auner, Sarah Kal-

tenbrunner, Lea Breyer, Julia Huber,

Melanie Molzbichler, Jasmin Hagelkru-

ys, Johanna Preitler, Franziska Neu-

wirth, Fiora Gram, Verena Maurer, Julia

Hahn und Sabrina Lehner.

NEU I Die FF-Alarmierung$-
zentrale Klosterneuburgs wird
jetzt nach Stockerau verlegt.

FF-Notrufe gehen
nach Stockerau
STOCKERAU, KLOSTERNEUBURG
I Im Klosterneuburger Ge-

meinderat wurde kürzlich be-
schlossen, dass die Alarmie-
rungszentrale der Klosterneu-
burger Feuerwehren nach Sto-
ckerau verlegt wird. Die SPÖ
Klosterneuburg wehrte sich zwar
heftig gegen die Verlegung und
wollte eine Informations- und
BürgerservicesteIle einrichten,
die sie auch um Alarmierungen
der FFkümmern sollte. ÖVPund
Grüne setzten aber die Verle-
gung der Notrufe in die Lenau-
stadt durch. Iosef Angelmayr,
Abschnittsfeuerwehrkomman-
dant, hofft jetzt auf eine gute Zu-
sammenarbeit mit der Almmie-
rungsstelle in Stockerau. Übri-
gens: Für Klosterneuburg fallen
bei der neuen Lösung jährlich
5.000Euro an Kosten an - bisher
betrugen die Alarmierungskos-
ten 50.000Euro.

TANZ I Bei einem Auftritt am Adventmarkt vor dem Rathaus zeigten die junqen Tanzflöhe
der Sportunion ihr großes Können. Als Belohnung gab es kleine Weihnachtsengelfür alle.

STOCKERAU I Am dritten Ad- präsentierten einem großen und
ventwochenende brachten die - begeisterten Publikum mehrere
Tanzflöhe der Sportunion einen
tollen Show-Act vor dem Rat-
haus aufs Parkett. Die über 60
Mädchen im Alter von sechs bis
neun Jahren unter der Leitung
von 'Iris Ludl und Sabine Berger

Tanzeinlagen zu mitreißender
Musik. Bei den Tanzflöhen wer-
den die Natürlichkeit und das
Selbstverständnis, sich zu Musik
zu bewegen, auf kindgerechte
Art gefördert, Choreografien zu

Die Trainerinnen Iris LudI und Sabine Berger mit ihren jungen Tanzflöhen vor dem Stockerauer Rat-
haus, FOTO: BERGER

KURZ NOTIERT

STADTSTOcKERAU- -"Floh-Action" em Advenbnar~'\
. 1\ \ \
aktuellen Songs aus der Hitpara-
de werden einstudiert\

Die Flöhe bewiesen trotz der
klirrenden Kälte, dass sie den
.Plow" haben und tanzten aus-
drucksvoll und dynamisch. Da-
für gab's für jede Tänzerin ein
Weihnachtsengerl geschenkt.

FREUDE I Martha Orth und die SPÖ-Frauenspielten Christ-
kind und überraschten Katrin und Natalie mit Geschenken.

Spende für zwei Halbwaisen
STOCKE RAU I Die beiden Halb-
waisen Katrin und Natalie muss-
i:en leider schon in jungen Jah-
ren erfahren, wie hart das Leben
sein kann. Um es deri jungen
Mädchen, die sich schon .sehr
auf 'den Besuch des Christkinds
freuten, ein wenig zu versüßen,
schenkte Martha Orth, Besitzerin

des "Süßen Ecks", ihnen ein
Lebkuchenhaus und Gutscheine
für ihre nächste Geburtstagstor-
te. Von den SPÖ-Frauen' rund
um Stadträtin für Soziales Elfrie-
de Eisler und Gemeinderätin
Gerda Wondrakgab es für Katrin
und Natalie Gutscheine zum
Kleidungkaufen: -

Konkursantrag. Das Unterneh-
men .Moto Till" - ein Motorrad-
fachgeschäft für Neu-, Ge-
braucht- und Leihfahrzeuge so-
wie für Zubehör - ist insolvent
und hat einen Konkursantrag ge-
stellt. Als Grund nennt der
Schuldner Gerhard Till massive.
Umsatz- und Ertragseinbrüche
der Branche sowie einen schwe-
ren Motorradunfall und einen
Herzinfarkt, was zum längeren
Krankenstand geführt hat.

Pascalina. Bei der Weihnachts-
feier der Frauenakadernie Pasca-
lina konnte sich Geschäftsführe-
rin Eva Brandtrnayr-Kiesling
über einen besonderen Gast
freuen. Fernsehmoderatorin und
Patin der Pascalina Hannelore
Veit kam nach Stockerau. um ge-
meinsam mit den Frauen Weih-
nachten zu feiern. Veit über die
Pascalina: "Es gehört zu den
schönsten Dingen, das Leben
selbst gestalten zu können. Dazu
sind ökonomische Unabhängig-
keit und Selbstvertrauen not-
wendig. Für beides schafft die
Frauenakadernie Pascalina die
Voraussetzungen. "

Gemeinderätin Gerda Wondrak, Stadträtin Elfriede Eisler und
Martha Orth mit Katrin und Natalie Bica. FOTO: BERG ER


